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.{"ujörrtntcnrtulagc &mngen. Ta bie befteßenben
®inrtd)tungen : ein Meines fReferooir unb gwei hqbranten*
fiöcfe, für Söfc£)§Tüecfe nicfjt genügen unb bie ©rfiellung
einer Reitanlage gur fRotwenbigïeit geworben, hat bie
Xiïyaijrsgemeinbe, wotjl aucf) unter bent ©inbrud ber
leçfjaijrigen großen Sränbe non Sonabug unb Sitter§,
kfd)(offen, Rläne für eine ben Sebürfniffen genügenbe
Reitanlage erftellen gu laffen. Tie ißlanaufnat)me, oor=

genommen nom Qngenieurbure.au ©djmib in SBeefen, ift
üolienbet, fobaß ba§ ißrojeft einer ber näcßften ©emeinbe»

nerfammtungen gur ©eneßmigung wirb norgelegt werben
fonnen.

(Baêwcvï für t»a£ ©hmterlanb. Ter non ber Sau--
biteftion bem iRegierungêrate norgetegte ©ntwurf eines»

l'anb»gemeinbebefd)tuffes betreff, ©rteilung einer $on=
jeffion für ben Sau unb Setrieb eine§ ©aëwerfeê be-

Ijufs ©aêoerforgung im Canton @laru§ wirb burcî)be=
raten unb foil nac£) ©intjolung ber Sernetjmlaffung ber
gefuchftellenben girma ©oßweiler&@ie. in Senbli
ton bem Sanbrate unterbreitet werben.

Deffentlicfje Sauten tu Elten, Troß ber ungüm
ftigen regnerifcßen SBitterung fdjreiten bie großen Sauten,
bie in Ausführung begriffen finb, rafcf) noran. Tas»

neue ©djulhauê im Sifang î>at burc£) ben Anbau ber
Turnhalle unb bie Sollführung ber Umgebungsarbeiten
feine äußere gorm ermatten; biefen Tßinter fann ber
innere Ausbau in SRuße »oltenbet werben, fo baß mit
Schulbeginn 1910 ber fReubau begogen werben fann.
Ter gelbe Anftricï) bei ©ebäubes» ift nicfjt nach Qeber=
mann'i ©efcßmad. Ta§ ©tabttjaui an ber grofp
bmgftraße foil feine fRärtme mit. Qaf)reibeginn ben
SSätern unb Seitern ber ©labt öffnen; aucf) ber Thea
ter bau, unmittelbar fjinter biefem fReubau, foil biefen
föerbft nod) unter Tacl) fommen. Tas» Sanfgebäube
roirb in ben näcfjften 2Socf)en gur Aufrichtung gelangen.
Tie römifcf)»fatl)olifcf)e £fird)e wirb eingebest; bie gwei
fc£)lanfen l)o^en Stürme rüden rafcf) in bie höhe unb
follen biefen §erbft ebenfalls nocf) im 5Rof)bau erftetlt
werben. Qe mefjr bie ^ircfje in bie §öf)e fteigt, befto
meßr erhält man ben ©inbrucf, baff fie p tief ftef)t;
1—2 m @rf)öf)ung würbe biefen mächtigen SReubau oiet
mel)r pr ©eltung gebracht haben. Ilm aucf) bie fRadp
barfcl)aft beigugießen, wirb ba§ Sanatorium Aller
heiligen bii ©nbe biefeS 9Ronate§ mit genftern unb
Neigung oerfefjen fein, um in ben f)eigbaren Säumen
ben SBinter hinburd) ben Ausbau p ermöglichen.

(„D. SSagbl.")
Ausbau beb neuen .ftoufuntfjofcs in Sieftal. Ter

©enoffenfcfiaftêrat be§ Äonfumoe reins» Sieftal

13 Comprimierle jl abgedrehte, blanke
STAHLWELLEN

MonfandoiuGeACLBiel
Blank und präzis gezogene

jederAr! in Eisen & Stahl.

Kaltgewalzter blanker Bandstahl bis t80 % Breite

unb Umgebung hat für ben Ausbau be§. neuen &on=
fumhofeê (Säcferei) in DriStal p ber fcfjon bewilligten
Saufumme oon gr. 100,000 einen weiteren îîrebit non
gr. 30,000 erteilt. Qn ben großen,©ebgigbep foil auch
eine öffentliche Sab= unb SBafdjajLftaft' einteilt wer»
ben. Ter ©enoffenfc£)aft§rat bennttigte' (für biefe ©in=
richtung ber Sabanftalt eine weitere AulgaBe oon gr.
10,000. Dbwohl biefe Sabeinricßtung nur ben Se=

wohuern Sieftals p gute fomwen wiab, haben bie @e=

noffenfdjaftSräte au§ ben umliegenben ©emeiuben in
uneigennütziger Sßeife für biefelbe geftimmt. QnQiefeu,
wo bi§ je^t ber Serfaufslaben in einem gemieteten ,£)aufe
fich befanb, foil für ben Rbufumoerein ein eigenes ,Çau§
unb gut eingerichteter Saben neu erftetlt werben. ®er
©enoffenf(f)aft§rat bewilligte auch hiefür eine Summe
oon Qr. 12,000.

üm®käe»e$.
^autonaleè ©cwerbemufcum 5largau. Stach bem

Qahrebberidjt pro 1908 würben im SRufeum 27 fteinere
unb größere 2lu§ftellungen oeranftaltet. ®tlicf)e Qaçh=
furfe würben abgehalten; groff war bie Teilnahme beim
gortbilbungêf'urê für ^anbraerferfchullehrer; e§ mu^te
ein ®oppel!ur§ arrangiert werben. Eie regelmäßigen
Jturfe ber 21nftalt würben .1907/08 oon total 468 unb
1908/09 oon 510 ©chülern befudjt, barunter phtte bie

altgemeine ^anbwerferfchute 332 ©chüler. ®ie befon=
bern gadjfurfe phtten pfammen 149 Teilnehmer. Tie
Sibliothef unb bie Sorbilberfammlung würbe oon 4803
ißetfonen bemüht- 6769 ^orfonen, "21 ©chulen itttb 2

Sereine befucf)ten bie ©ammlungen. Ter 3fnftalt finb
im SeridE)t§ja£)re wieber pfAmdje oerban!en§werte
©chenfungen pgewenbet werben. — Tie Sehrer= unb
Qortbilbungsf'urfe für gewerblichen Unterricht, wie fie am
©ewerbemufeum ftattfinben, finb in ber /feit oon 1897
bi§ 1900 oon total 477 Teilnehmern befucf)t worben.

Ebacßt, Starlftrom! ©ine jüngere grau wollte in
Qbach bei ©djwpj an einem ©ifenbrahte auf ber Söiefe

SBäfd)e aufhängen. Qm SRomente, aïê fie mit
biefem ©ifenbraht in Serührung fam, erhielt fie einen
eleftrifchen ©^lag unb flürgte gu Soben. iRach 10
SOtinuten war bie Serleßte eine Seicfje. herbeigeholte
ärgttiche bie nact) ©intritt be§ Tobe§ gur ©teile
fam, tonnte nach längeren SöieberbeIebung§oerfud)en bie

Serunglüdte nicfjt mehr retten, ©ie hinterläßt einen
3Rann unb 4 fteine Sîinber. Ter Unterfudj hat ergeben,
baß ber Slufhängcbrabt für bie Sßäfcfje an ber eifernen
Seranferung eine§ Transformators befeftigt war, biefe

Seranferung feßeint geitweife woßl infolge eine§ Tefeftes
in ber Qfolierung unter ©trom gewefen gu fein.

Beckjf î1:ôi'So.» bei Biel -Bienne
^If Telephon Telephon

î'eiegramm-^Ldresse :

PAPPBSM PlilTSBLBlir.
Fabrik für

ia. Holzzement Dachpappen
isoürplatien iselirteppiche

KorfepEatten
und sämtliche Theer»» und AsphaEtfabrikate

DecEcpa piere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität,

zu billigsten Preisen. 1314 u
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Hydranteuanlage Kerenzen. Da die bestehenden

Einrichtungen: ein kleines Reservoir und zwei Hydranten-
stocke, für Löschzwecke nicht genügen und die Erstellung
einer Neuanlage zur Notwendigkeit geworden, hat die

Mhsahrsgemeinde, wohl auch unter dem Eindruck der
lWährigen großen Brände von Bonaduz und Vilters,
beschlossen, Pläne für eine den Bedürfnissen genügende
Neuanlage erstellen zu lassen. Die Planaufnahme, vor-
genommen vom Jngenieurbureau Schmid in Wessen, ist
vollendet, sodaß das Projekt einer der nächsten Gemeinde-
Versammlungen zur Genehmigung wird vorgelegt werden
können,

Gaswerk für das Glarnerlaud. Der von der Bau-
düektion dem Regierungsrate vorgelegte Entwurf eines
Landsgemeindebeschlusses betreff, Erteilung einer Kon-
zession für den Bau und Betrieb eines Gaswerkes be-

Hufs Gasversorgung im Kanton Glarus wird durchbe-
raten und soll nach Einholung der Vernehmlassung der
gesuchstellenden Firma Goßweiler <à, Ei e, in Bend li-
kon dem Landrate unterbreitet werden,

Oesfentliche Bauten tu Ölten. Trotz der ungün-
stigen regnerischen Witterung schreiten die großen Bauten,
die in Ausführung begriffen sind, rasch voran. Das
neue Schulhaus im Bifang hat durch den Anbau der
Turnhalle und die Vollführung der Umgebungsarbeiten
seine äußere Form erhalten; diesen Winter kann der
innere Ausbau in Muße vollendet werden, so daß mit
Schulbeginn 1910 der Neubau bezogen werden kann.
Der gelbe Anstrich des Gebäudes ist nicht nach Jeder-
mann's Geschmack, Das Stadthaus an der Froh-
busgstraße soll seine Räume mit, Jahresbeginn den
Vätern und Leitern der Stadt öffnen; auch der Thea-
terb au, unmittelbar hinter diesem Neubau, soll diesen
Herbst noch unter Dach kommen. Das Bankgebäude
wird in den nächsten Wochen zur Aufrichtung gelangen.
Die römisch-katholische Kirche wird eingedeckt; die zwei
schlanken hohen Türme rücken rasch in die Höhe und
sollen diesen Herbst ebenfalls noch im Rohbau erstellt
werden. Je mehr die Kirche in die Höhe steigt, desto
mehr erhält man den Eindruck, daß sie zu tief steht;
1—2 m Erhöhung würde diesen mächtigen Neubau viel
mehr zur Geltung gebracht haben. Um auch die Nach-
barschaft beizuziehen, wird das Sanatorium Aller-
heiligen bis Ende dieses Monates mit Fenstern und
Heizung versehen sein, um in den heizbaren Räumen
den Winter hindurch den Ausbau zu ermöglichen,

(„O. Tagbl,")
Ausbau des neueu Konsumhofes in Liestal. Der

Genossenschaftsrat des Konsumvereins Liestal

Munk untH prâà Ksxsßkne

Mà/ìri in kisen

dlâàiìriâàîiî bis M "5m àà
MZ

und Umgebung hat für den Ausbau des neuen Kon-
sumhofes (Bäckerei) in Oristal zu der schon bewilligten
Bausumme von Fr, 100,000 einen weiteren Kredit von
Fr. 30,000 erteilt. In den großen GebDden soll auch
eine öffentliche Bad- und Waschanstalt erstellt wer-
den. Der Genossenschaftsrat bewWMeJfür diese Ein-
richtung der Badanstalt eine weitere Ausgabe von Fr.
10,000, Obwohl diese Badeinrichtung nur den Be-
wohnern Liestals zu gute kommen wird, haben die Ge-
nossenschaftsräte aus den umliegenden Gemeinden in
uneigennütziger Weise für dieselbe gestimmt, Jn Ziefen,
wo bis jetzt der Verkaufsladen in einem gemieteten Hause
sich befand, soll für den Konsumverein ein eigenes Haus
und gut eingerichteter Laden neu erstellt werden. Der
Genossenschaftsrat bewilligte auch hiefür eine Summe
von Fr- 12,000,

VMAW«».
Kantonales Gewerbemnsemn Aargau. Nach dem

Jahresbericht pro 1908 wurden im Museum 27 kleinere
und größere Ausstellungen veranstaltet. Etliche Fach-
kurse wurden abgehalten; groß war die Teilnahme beim
Fortbildungskurs für Handwerkerschullehrer; es mußte
ein Doppelkurs arrangiert werden. Die regelmäßigen
Kurse der Anstalt wurden 1907/08 von total 468 und
1908/09 von 510 Schülern besucht, darunter zählte die

allgemeine Handwerkerschule 332 Schüler. Die beson-
dern Fachkurse zählten zusammen 149 Teilnehmer. Die
Bibliothek und die Vorbildersammlung wurde von 4803
Personen benutzt. 6769 Personen, '21 Schulen und 2

Vereine, besuchten die Sammlungen, Der Anstalt sind
im Berichtsjahre wieder zahlreiche verdankenswerte
Schenkungen zugewendet worden, — Die Lehrer- und
Fortbildungskurse für gewerblichen Unterricht, wie steam
Gewerbemuseum stattfinden, sind in der Zeit von 1897
bis 1900 von total 477 Teilnehmern besucht worden.

Obacht, Starkstrom! Eine jüngere Frau wollte in
Jbach bei Schwyz an einem Eisendrahte auf der Wiese
Wäsche aushängen. Im Momente, als sie mit
diesem Eisendraht in Berührung kam, erhielt sie einen
elektrischen Schlag und stürzte zu Boden. Nach 10
Minuten war die Verletzte eine Leiche. Herbeigeholte
ärztliche Hilfe, die nach Eintritt des Todes zur Stelle
kam, konnte nach längeren Wiederbelebungsversuchen die

Verunglückte nicht mehr retten, Sie hinterläßt einen
Mann und 4 kleine Kinder. Der Untersuch hat ergeben,
daß der Aufhängedrabt für die Wäsche an der eisernen
Verankerung eines Transformators befestigt war, diese

Verankerung scheint zeitweise wohl infolge eines Defektes
in der Isolierung unter Strom gewesen zu sein.

M bei Viel-Kierme
Hz ?slspd(w ?sZspdoll

7'stsA^ÂMTZZ-^t.àssss,'

psdrik Kr
is. ii«l-2L!Mknî llsvkjispzisi,
isoiîi-pisîtsi, lsslinisppîc-ks

Usàpisîtsn
unà sàtlieks »s-ikZ Kspîisi«ski»îlrstk!

llSQiîZZSPîSI>e
rot» unit imprägniert, in nnr dester Hrmiitât,

diliigstsn kreisen, 1314 n



468 IgQstft?. tâueeîj. uaJIeifterblatPM «r. 30

SonDcrliarc Sïnftcfjten »on ERedjt uitö ©efejj fdjemert
bie Q3eroof)ner be§ ®orfe§ SReEibe am Sugcmer ©ee

ju tjegen. ©in franjöfifdE)er ©raf be ©., ber fid) bort
einen prächtigen Sanbfit} gefctjaffen bat batte mit ber
©emeinbe in aller Jorm ijxecljtens einen Vertrag abge=
fcEjEoffen, ber iEjtt berechtigte, am 3Bafferoerforgung§=
referooir fßtco SJtorcote ein geroiffeê Quantum SBaffer
ZU faffen unb feinem iöefitjum jujuteiten. ®ie 9ReIt
befen mürben rtacfjträglicE) anbern ©inneê unb wollten
itpn SBaffer aus einem Dteferooir, ba§ erft rtacE) bem
Sertragsabl'cl)tup erftettt roorben roar, proeifen. ®er
©raf feinerfettê berief fiel) auf fein guteê fRecEit unb et»
roirf'te nom (tericE)tsptäfibenten in Sugano einen ©re=
futioentfcE)eib, ber ifjrt pr fofortigen SîornaEjme ber 3"=
füt)rung§teitung ermächtigte. ®iefe -tourbe benn auch
unter bent ©d)ut)e be§ @erid)ts>roeibeE§ unb 5 EßoEijften
toirîEich erfteüt. Seiten ©onntag bef<f)Ioffen nun bie
SRelibefen in einer feEjr ftart befuchten @emeinbeoer=
fammluttg f'urj ttnb bünbig, biefe SErbeiten p jerftören.
©efagt, getan! Unter ©EocE'engetäute unb 9Rufifgefd)metter
machten [ich bie ®örfter auf bett 2öeg unb fdjugen bie

ganp 9Bafferleitung§einricE)tung beê ©rafen turj unb
tiein, um nach ooÛbracEjtem SBerte in feftlidjem 3"9e>
Sßafferteitungsröhrenfiücfe gef'd)ultert, jubetttb heim burdjl
®or.f p phen. ®er ©djufsaf't be§ SuftfpieEe§ bürfte
fid) für ben ©emeinberat unb bie 33ürger oor bent ©traf=
rictjter abfpieten.

Ins der Praxi» — für die Praxis,
NB. g?erfanf&, Dauftfü aaî» SCr&eitSßtfadje werben

unter biefe Rubrif stiegt aafgencatmen ; bergrtige Anzeigen
gehören in ben SfttferfttexteH beâ Platte?. fragen, weicht
„nate? ©îtiffre" erfd) einen foHen, molle raati 20 i» SOIer*
few (für Hufenbung ber Offerten) beilegen

Tragen.
708. 38er erftcEt golzpreffereien, eine îomplette ©inrid)-

tung sur ©rfieflung eine? 9JlaffenartiIel§? Offerten unt. ©ijiffre
II 798 an bie ©jpeb.

799. 28er fabriziert für SBieberuertäufer bie fog. Paeder
Dblidjtfalle? Offerten unter ©hiffe C W 799 an bie Gëçpeb.

809. SBer ift Sieferant non gut gebörrtent SBeifjbudjenhoIz
zu ©teinijauerfnüpfel

801. SBer liefert zum SBieberoerlauf engrod per 1000 bis
2000 ©tütf ntiteinanber 3ßicEetftieIe au§ @id)en= unb Pudjenholi?
Offerten unter ©tjiffre M 801 an bie ©jpeb.

80S. 2Ber liefert 2/10 mm ftarle @tal)(Meci)fd)eiben oon
100—120 mm Durd)tneffer unb 30 mm 8od)burd)iueffer?

80S. 2BeId)e med). ©chreinerei (9RBbeIfd)ranerei) mürbe
bie gerfteHitng eineê SRaffenartifel? unter günftigcn Pebingungett
übernehmen? Offerten unter ©hiffre Z 803 an bie @£peb.

804 a. @ucf)e eine gut eingerichtete ©pengterei, bie bie
partieweife Anfertigung eine? Ieid)toertüufIid)en Apparates über;
nimmt b, ©benfo möchte in med). SBerfftätte einen bereits er»
probten Apparat für Dampfanlagen erftellen laffen. SBer über;
nimmt foldje Anlagen? Anfragen unter ©hiffre H 804 art bie
©ïpebition.

805. SBer liefert eine gröfsere parlie Sinoleum für einen
Sfteubau? Offerten mit Preisangabe an 3 Spörri, Bnonau (gdj.)

806. 3n einem SReubau (Plocfbau) ift letzten Augufh ber
SBurm (Auhholzmurm) aufgetreten unb befteht bieburd) eine @e=

fahr für ba§ ©ebäube. SDBie tann bemfelben entgegengefteuert
ober berfelbe uertrieben roerben? ©ine Ansaht Schmetterlinge
beSfelben mürben eingefangett unb befinben fid) in Aufbewahrung.

807. SBer liefert ®IaS£ugeItt für elettrifdje Pogenlampen
unb mer beforgt tteinere elettrifdjc ^nftaltationen Ö3efl. Offerten
an Qb- SReierhofer, ©ägerei nnb Çolzhanblung, SBeiad) (3rh).

808. SBer hätte einen leidjten ©tcinbredjer mietroeife ab;
Zugeben? Offerten an §an§ greg, ©augefdjäft, Pietifon (Qdj.)

809. äöer hätte einen gebraudjten ober neuen Seimofen
für Dampfheizung an eine größere Schreinerei abzugeben ®eft.
Offerten unter ©hiffre R 809 an bie @£peb.

810. 38er liefert Aceton in Quanten oon z'rta 10 Sitern
bei laufenben Aufträgen?

811. ©in roie ftarfer ©lettromotor ift erforberlid) zum An;
trieb einer 3mhenfd)neibmafd)ine unb einer §obetniafd)iue oon
45 cm? 28er liefert anerfannt gute ÏUÎotoren? Offerten an
iRob. ©djmib, med), ©djreinerei, Sanfenburg (Aargau).

813. SBer Ijat eine gebraui^te, gut erhaltene penbelfäge
Zu oertaufen?

813 a. SBer hätte billig einen gebraudjten, jebod) noch gut
erhaltenen @d)Iad)taufzug für @rofi; unb Klein-.Pteh abzugeben?
b. SBer liefert auS erfter §anb neue ©djladjtaufzüge an SBieber;
oertäufer? c. SBer liefert ©elbfttränte PaffinS an Piehtrippen,
ohne feittidje Dedtelführung, ba tehtere $ai)r für Qahr auSge;
laufen ftnb unb infotgebeffen z« oiel Reparaturen erforbern
Offerten mit äufferften preifen erbeten unter ©hiffre K 0 813

an bie ©jpeb.
814. SBer hätte eine ttod) gut erhaltene ober neue Draifine

für Roügeleife, 60 cm ©purweite, abzugeben?
815. 98er liefert ober gibt AuSfnnft über praftifdje ©in=

fdjalung für Palîenbeton zmifdjen X;Palten? Offerten unter
©hiffre F R 815 an bie ©jpeb.

vormals Wolf & Weiss
W. WOLF, Ingenieur, Zürich

Werkzeug-

Maschinen

Permanente Ausstellung.

SpeziaimasGlîinen für den

Automobilbau. Einrich-

tung ganzer Werkstätten.

Präzisions-Fräsmaschinen

aller Art in höchster Voll-

endung, sowie Drehbänke,

Hobel- und Shaping-Ma-

schinen, Bohrmaschinen,

Schleifmaschinen,

Bohrwerke etc. etc.

Banz iii| abzugeben:

Ol liitmit Ringschmierlagcrn auf einer.

Seite ein zentrisch spannender
Bohrkopf und Bohreinriehtung,
mit harthölzernem Tisch, das

Ganze auf ein Holzgestell oder
einen Zementsockel passend.

Offerten unter Chiffre A 3653

an die Expedition.

Zu verkaufen
Infolge totaler Vernichtung

meines Geschäftes durch Brand-

nngltick verkaufe billigst, die

völlig (weil unterirdisch) intakt

gebliebene

Kraftgas-
motorenattlag«

23 HP, System Lokomotiv-
fabrik Winterthur). Vor JA
20

Jahren neu angeschafft. Sehl

billige Kraft. ^6Jd

Job. Heb. Winter
Zimmermeister

UUallnnotnin Döfnnonhon ^7ÛPÎfi!î).
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Sonderbare Ansichten von Recht und Gesetz scheinen
die Bewohner des Dorfes Melide am Luganer See
zu hegen. Ein französischer Graf de C., der sich dort
einen prächtigen Landsitz geschaffen hat, hatte mit der
Gemeinde in aller Form Rechtens einen Vertrag abge-
schloffen, der ihn berechtigte, am Wafferversorgungs-
reservoir Vico Morcote ein gewisses Quantum Waffer
zu fassen und seinem Besitztum zuzuleiten. Die Meli-
desen wurden nachträglich andern Sinnes und wollten
ihm Wasser aus einem Reservoir, das erst nach dem
Vertragsabschluß erstellt worden war, zuweisen. Der
Graf seinerseits berief sich auf sein gutes Recht und er-
wirkte vom Gerichtspräsidenten in Lugano einen Exe-
kutiventscheid, der ihn zur sofortigen Vornahme der Zu-
führungsleitung ermächtigte. Diese wurde denn auch
unter dein Schutze des Gerichtsweibels und 5 Polizisten
wirklich erstellt. Letzten Sonntag beschlossen nun die
Melidesen in einer sehr stark besuchten Gemeindever-
sammlung kurz und bündig, diese Arbeiten zu zerstören.
Gesagt, getan! Unter Glockengeläute und Musikgeschmetter
machten sich die Dörfler auf den Weg und schlugen die

ganze Wafferleitungseinrichtung des Grafen kurz und
klein, um nach vollbrachtem Werke in festlichem Zuge,
Wafferleitungsröhrenstücke geschultert, jubelnd heim durchs
Dorf zu ziehen. Der Schlußakt des Lustspieles dürfte
sich für den Gemeinderat und die Bürger vor dem Straf-
richter abspielen.

Ms a« ?ls»l» — M àW. Verkaufs-, Tausch- uuft Arbeitsgefuche werde«
unter diese Rubrik nicht aufgeuoutmen; derartige Anzeiger
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Ets. w Mm-
ten Mr Zusendung der Offerten, beilege«

?rsgm.
708. Wer erstellt Holzpressereien, eine komplette Einrich-

tung zur Erstellung eines Massenartikels? Offerten unt. Chiffre
II 798 an die Exped.

700. Wer fabriziert für Wiederverkäufer die sog. Basler
Oblichtfalle? Offerten unter Chiffe 0 >V 799 an die Exped.

800. Wer ist Lieferant von gut gedörrtem Weißbuchenholz
zu Steinhauerknnpfel?

801. Wer liefert zum Wiederverkauf engros per 109g bis
S999 Stück miteinander Pickelstiele ans Eichen- und Buchenholz?
Offerten unter Chiffre N 801 an die Exped.

80Ä. Wer liefert 2/19 mm starke Stahlblechscheiben von
199—120 ww Durchmesser und 30 mm Lochdurchmesser?

803. Welche mech. Schreinerei (Möbeischreinerei) würde
die Herstellung eines Massenartikels unter günstigen Bedingungen
übernehmen? Offerten unter Chiffre 30? an die Exped.

804 s. Suche eine gut eingerichtete Spenglerei, die die
partieweise Anfertigung eines leichtverkäuflichen Apparates über-
nimmt, k. Ebenso möchte in mech. Werkstücke einen bereits er-
probten Apparat für Dampfanlagen erstellen lassen. Wer über-
nimmt solche Anlagen? Anfragen unter Chiffre ll 804 an die
Expedition.

80.?. Wer liefert eine größere Partie Linoleum für einen
Neubau? Offerten mit Preisangabe an I Spörri, Knonau (Zch.)

800. In einem Neubau (Blockbau) ist letzten Augush der
Wurm (Nutzholzwurm) aufgetreten und besteht hiedurch eine Ge-
fahr für das Gebäude. Wie kann demselben entgegengesteuert
oder derselbe vertrieben werden? Eine Anzahl Schmetterlinge
desselben wurden eingefangen und befinden sich in Aufbewahrung.

807. Wer liefert Glaskugeln für elektrische Bogenlampen
und wer besorgt kleinere elektrische Installationen? Gest. Offerte»
an Jb. Meierhofer, Sägerei und Holzhandlung, Weiach (Zrch).

808. Wer hätte einen leichten Steinbrecher mietweise ab-
zugeben? Offerten an Hans Frey, Bargeschäft. Dietikon (Zch.)

800. Wer hätte einen gebrauchten oder neuen Leimofen
für Dampfheizung an eine größere Schreinerei abzugeben? Gest.
Offerten unter Chiffre 1! 809 an die Exped.

810. Wer liefert Aceton in Quanten von zirka 19 Litern
bei laufenden Aufträgen?

811. Ein wie starker Elektromotor ist erforderlich zum An-
trieb einer Zapfenschneidmaschine und einer Hobelmaschine von
45 am? Wer liefert anerkannt gute Motoren? Offerten an
Rob. Schmid, mech. Schreinerei, Laufenburg (Aargau).

81Ä. Wer hat eine gebrauchte, gut erhaltene Pendelsäge
zu verkaufen?

813 s. Wer hätte billig einen gebrauchten, jedoch noch gut
erhaltenen Schlachtauszug für Groß- und Klein-Vieh abzugeben?
d- Wer liefert aus erster Hand neue Schlachtaufzüge an Wieder-
Verkäufer? v. Wer liefert Selbsttränke Bassins an Viehkrippen,
ohne seitliche Deckelführung, da letztere Jahr für Jahr ausge-
laufen sind und infolgedessen zu viel Reparaturen erfordern?
Offerten mit äußersten Preisen erbeten unter Chiffre ü 0 8l3
an die Exped.

814. Wer hätte eine noch gut erhaltene oder neue Draisine
für Rollgeleise, 69 cm Spurweite, abzugeben?

813. Wer liefert oder gibt Auskunft über praktische Ein-
schalung für Balkenbeton zwischen I-Balken? Offerten unter
Chiffre l? II 815 an die Exped.
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